
Roland Vogts Vortrag in der Arbeitsgruppe auch mittels PowerPoint 
Mitschrift von Walther Moser  1. Thema  Konversion Er hat als Bundestagsabgeordneter für den Bereich Bad Dürkheim ??  wohl eher ein Konzept statt ein Büro für zivile Konversion ?? entwickelt, weil es dort viel amerikanisches Militär gab. Seine Devise: "Wenn du was für richtig erkannt hast, setze es durch, auch wenn andere lachen!" Später nach Abzug der Sowjets wurde er vom Land Brandenburg als Beauftragte des Landes für Konversion eingesetzt. Die EU hatte ein Sonderprogramm Konversion aufgelegt nach entsprechender Lobbyarbeit (bei einem zuständigen franz.EU-Beamten, der über das Gespräch mit einem französisch  sprechenden Saarländer erfreut war). Roland führte nun  auf einer Karte von Brandenburg die Orte seiner durchgeführten Konversionen vor, die in einem Gebiet lagen, das  etwa 80% der Größe des Saarlandes entsprochen habe (?): 1. Döbritzer Heide.  Munitionsräumung sei sehr teuer. Das angelegte Radwander-Wegenetze wurde gut angenommen. Ein Teich in der Mitte war von den Russen als Müllkippe mißbraucht worden, die nun ausgekoffert wurde.  2. Ein Gebiet nahe Potsdam wurde aufbereitet für die Bundesgartenschau 2001, das Bornstedter Feld.   3. Das Hauptquartier der sowjet. Streitkräfte in Münsdorf ?? wurde zu einer Bücherstadt umgepoolt.  4.  Auf dem Flugplatz Brand wurde für die Entwicklung des Cargolifters (ein geplantes Luftschiff) zur Verfügung gestellt - der Cargolifter ging aber in Insolvenz ((Anmerkung: die dortigen Erkenntnisse werden jedoch weiter realisiert)), danach wurde ein fernöstliches Ferienparadies in der Halle von einem Unternehmer eingerichtet, Tropical Iland. "Wenn ich zeigen kann, dass Konversion gelingt, kann ich es anderswo machen". Konversion wurde auch betrieben in Luckenwalde, Neuruppin.  5. Es wurde eine Bodengesellschaft in Brandenburg gegründet   6. Es gab auch einen Konversionssommer.  2. Thema: Soziale Verteidigung = Gesellschaftsverteidigung mit nicht-militärischen Mitteln.  Dann brauche man kein Militär mehr. Diese Idee sei in Skandinavien und England entstanden: Civilian defense. Als Beispiel führt Roland an den Widerstand der Tschechen gegen die in Tschechien 



einmarschierenden Truppen des Warschauer Paktes. Es kam zu kreativen Widerstandsformen z.B. im Prager Rundfunk. Die Truppen hätten nämlich nicht gewusst - und deshalb nichts dagegen unternommen - dass die Sendezentrale im Keller gewesen sei. So habe der Staatspräsident noch 14 Tage lang per Radio zum Widerstand aufrufen können.  3. Thema Gewaltfreie Konfliktbearbeitung Tolstoi habe die Idee der Gewaltfreiheit ins Spiel gebracht. Gandhi habe diese Idee mit dem "Salzmarsch" das Salzmonopol  und mit "mit dem Spinnrad Wolle Herstellen" das Tuchmonopol der Engländer angegriffen. Martin Luther King, der in der Pfarrei tätig war wie die Schwarze Frau, die in einem Bus einfach sitzengeblieben ist, habe zum Gewaltfreien Widerstand aufgerufen.  Beim Widerstand in Wyhl gegen das geplante AKW habe Jutta Limbach als Richterin Roland Vogt und andere wegen Sitzblockaden nicht verurteilt, weil Sitzen von ihr nicht als Gewalt beurteilt worden sei. Er wurde deshalb freigesprochen. Es kamm dann  zu der "Offenburger Vereinbarung", dass der Staat auch keine Schadenersatzforderungen wegen z.B. beschädigter Baumaschinen stellen tut. Es habe auch die Erkenntnis den Bauern geholfen, dass eine bestimmte Pflanze  (spider word ??) sich in der Nähe von AKWs verfärbe. Die sog. Freie Heide sei auch kreativ plakatiert worden als "Frei Heid" gegen einen von der Bundeswehr geplanten Bombenabwurfplatz.  "Intensive gewaltfreie Strategie kann Widerstand erfolgreich machen."   Ergänzung von Walther Moser: Eine Erörterung stattdessen der Aufwertung der UN-Diplomatie zur Friedenssicherung sowie durch UN-Polizei-Aktionen und die Aufhebung nationalstaatlicher Armeen im bisherigen Stil wären Gebot der Stunde. Entsprechende Überlegungen im Bereich der christlichen Kirchen, insbesondere der EVANGELISCHEN LANDESKIRCHE IN BADEN in ihrer ganz neuen Schrift "Sicherheit neu denken" ( www.ekiba.de - Mai 2018) gehen - verkürzt gesagt - wohl in diese Richtung. Dort finden sich ganz konkrete Vorschläge für diese Konversion. Link: https://www.ekiba.de/html/content/szenario_sicherheit_neu_denken.html  


